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Naturkulisse und edle Tropfen
Premiere von „Wein mit Aussicht“ lockt hunderte Gäste zur Rebberghütte

Von Christina Nickweiler

Baden-Baden – Grell reflek-
tiert das Sonnenlicht auf dem
Trichter der Tuba, die in ei-
nem Fahrradanhänger in den
Reben verstaut ist. „Was? Die
Musik spielt?“, fragt Friedhil-
de Seiter, die sich mit ihren
Wanderstöcken gerade auf
dem Weg zur Rebberghütte
befindet. Morgens hat sie von
der Neuweierer Schnecken-
bach aus rege Aktivitäten
rund um die Rebberghütte
beobachtet und beschlossen,
aufzubrechen. Die Ankündi-
gung zur Premiere der Wein-
veranstaltung „Wein mit Aus-
sicht“ lockt an diesem Sonn-
tag viele Einheimische zur
Rebberghütte.

Am Ende des Tages zählen
die Veranstalter mehrere hun-
dert Gäste. „Das wird mit Si-
cherheit nicht die letzte Veran-
staltung dieser Art sein“, zieht
der Vorsitzende des Förderver-
eins „Wein, Tourismus, Kultur
und Kunst im Rebland“, Klaus
Bloedt-Werner, Bilanz.

Dass die Blechmusik an die-
sem sonnigen Frühlingstag
spielt, überrascht die Gäste.

„Das war gar nicht angekün-
digt“, meint ein Besucher. Aber
wenn es darum geht, bei einer
Weinveranstaltung die Gäste
musikalisch zu unterhalten,
„zeigen wir uns spontan“, fin-
det Musikvereinsvorsitzender

Michael Oser, der gerade wei-
tere Instrumente zur Rebberg-
hütte schleppt.

Dann geht es los, „zwei, drei
vier“, zählt Dirigent Alexander
Wurz die Takte vor, und
schmissige Marschklänge tö-
nen durch die Rebenzeilen. Zu
diesem Zeitpunkt befinden
sich schon zahlreiche Gäste an
den verschiedenen Wein- und
Verköstigungsstationen. Die
Besucher genießen die herrli-
che Naturkulisse und vor allem
einen sagenhaften Blick vom
höchsten Punkt der Reben.

Fünf private Weingüter ha-
ben ihre Stände oberhalb und
unterhalb bei der Rebberghütte
aufgebaut. Wer den steilen An-
stieg von der Westseite her er-
klimmt, der macht als erstes
Station beim Weinstand von
Astrid Liebich. Schick hat sich
der „Sommelier“ des Bio-
Weinguts für diese besondere
Weinveranstaltung gemacht,
denn er trägt Hemd mit
schwarzer Fliege.

Daneben zieht das Steinba-
cher Weingut Tobias Wäldele
mit einem orangefarbig glän-
zenden und perlenden Trunk
die neugierigen Blicke auf sich.
Nach einem kurzen Anstieg

stoßen die Spaziergänger auf
den Weinbus von Biowinzer
Volker Maier. Die in kleinen
Flaschen abgefüllten Wein-
schorlen sind der Renner an
diesem Tag. Den kleinen hand-
lichen Weingenuss hat auch
das Neuweierer Weingut von
Ingo Wäldele im Angebot. Um
diesen Stand zu erreichen,
müssen die Besucher noch ein-
mal einen Anstieg, der an der
Rebberghütte vorbeiführt, zu-
rücklegen. Dort oben ange-
kommen, werden die Gäste
mit einer besonderen Aufent-
haltsqualität belohnt. Hier
weht eine leichte, angenehm
kühle Brise durch die Sitzrei-
hen. „Ist ja Wein mit Aussicht“,
begrüßt Tanja Wäldele die
Gäste. Der „Löwen-Secco“ der
Wäldeles löst nach einigen
Kostproben bei manchen die
Zunge, Gespräche werden ge-
knüpft. Erklären, zeigen, Wein
einschenken, daran riechen
und kommentieren – Andrea
Murray vom Steinbacher
Weingut Birnbreier erzählt bei
der Weindemonstration an ih-
rem Stand den Besuchern viel
Wissenswertes über die Beson-
derheiten und die Herstellung
des hiesigen Weins.

Entspannte Gespräche bei einem Glas Wein: Das Konzept der Veranstalter von „Wein mit
Aussicht“ geht auf. Fotos: Christina Nickweiler

Es kann losgehen: Musiker Werner Seiter packt die Tuba aus
dem Fahrradanhänger.

Polizeibericht

Polizist bei
Kontrolle verletzt
Sinzheim (BT) – Nach einem
Zeugenhinweis über eine ver-
meintlich alkoholisierte oder
unter Drogeneinfluss stehende
Autofahrerin, konnten Beamte
des Polizeireviers Baden-Ba-
den am Sonntagnachmittag ei-
ne 24 Jahre alte Renault-Fahre-
rin im Bereich der Kreuzung
der B 3 zur Industriestraße ei-
ner Kontrolle unterziehen. Die
Überprüfung erfolgte allerdings
keineswegs wie beabsichtigt,
denn die Mittzwanzigerin trat
während der Kontrolle plötz-
lich aufs Gaspedal, sodass die
beiden Polizisten einen Satz
zur Seite machen mussten. Ein
Beamter wurde von dem
Kleinwagen erfasst und musste
zur ärztlichen Behandlung in
ein Krankenhaus. Auch der
Dienstwagen wurde beschä-
digt. Die in Richtung Baden-
Baden flüchtende Renault-
Fahrerin konnte im Zuge
einer umgehenden Verfolgung
auf der B500 im Bereich der
Straße „Im Heitzenacker“ an-
gehalten und vorläufig festge-
nommen werden. Durchge-

führte Tests haben ergeben,
dass die 24-Jährige weder un-
ter Alkohol- noch unter Dro-
genbeeinflussung stand. Viel-
mehr könnte ihr Verhalten auf
eine psychische Ausnahmesi-
tuation zurückzuführen sein.
Fahrzeug und Führerschein
wurden beschlagnahmt.

Nach Unfallflucht
gestellt
Sinzheim (BT) – Ein 29 Jahre
alter Autofahrer konnte nach
einer begangenen Unfallflucht
am Sonntagabend von Beam-
ten des Polizeireviers Baden-
Baden im Zuge einer eingelei-
teten Fahndung gestellt wer-
den. Der Audi-Fahrer stand
mit über einem Promille unter
Alkoholeinwirkung. Nach
bisherigen Erkenntnissen war
der Endzwanziger gegen
19.20 Uhr beim Ausparken
gegen einen in der Kartunger
Straße abgestellten Seat gesto-
ßen und flüchtete anschlie-
ßend vom Ort des Gesche-
hens. Er hat hierbei einen
Sachschaden von rund 2.500
Euro angerichtet, so die Poli-
zeimitteilung.

Chöre erklingen auf dem Bauernhof
Gesangverein Fremersberg stellt sich bei großem Familienfest vor / Sänger hoffen auf neue Mitglieder

Von Christoph Kölmel

Sinzheim – Für einen Bauern-
hof eher ungewöhnliche
Klänge haben am Sonntag
den St. Vinzenzhof in Sinz-
heim erfüllt. Zwischen mu-
hende Kühe und bellende
Hofhunde mischen sich über
den ganzen Tag hinweg mehr-
stimmig intonierte Lieder, die
sich aus einer Scheune heraus
den Weg auf das Gelände
bahnen.

Auffällig viele Kinder streu-
nen über den Hof und erfor-
schen seine Ecken, streicheln
kleine Kälbchen und toben auf
Heuballen oder einer großen
Hüpfburg. Es ist nicht das klas-
sische Publikum, das man bei
Chorauftritten erwarten würde
– und das passt, denn das Fa-
milienfest des Gesangvereins
Fremersberg ist auch kein klas-
sisches Konzert.

Im Vordergrund stehen auf
dem St. Vinzenzhof diesmal
weniger die Lieder, sondern
vielmehr der Verein selbst.
Man wolle sich der Sinzheimer
Bevölkerung öffnen und als
Verein in seiner Gesamtheit
präsentieren, sagt der ehemali-
ge Vorsitzende Johannes
Hurst, der sein Amt am ver-
gangenen Freitag an Christin

Leiffert-Becker abgetreten hat.
Das Familienfest ist die letzte
Feier des Vereins, die unter sei-
ner Ägide geplant wurde. Wie
so viele Vereine kämpfen auch
die Sinzheimer Sänger mit

Nachwuchsproblemen, erzählt
er. So sei die Idee gekommen,
einen Schritt auf potenzielle
Neumitglieder zuzugehen und
ihnen einen Vorgeschmack auf
das Vereinsleben zu geben.

Was aber hat es mit dem be-
sonderen Ambiente auf sich?
Direkt hinter der in einer
Scheune aufgebauten Bühne
gibt eine Tür den Blick auf den
Kuhstall frei, wo die Tiere

selbst interessiert zu lauschen
scheinen. Seit jeher sind der
Gesangverein und der St. Vin-
zenzhof einander eng verbun-
den, klärt Hurst auf. Er selbst
wurde auf dem Hof groß, den
früher seine Eltern bewirtschaf-
teten. Inzwischen leitet sein
Bruder Gabriel Hurst den Be-
trieb, der sich kurz einklinkt:
„Normalerweise stehen hier
drin Traktoren und andere
Landmaschinen.“ Innerhalb
von ein paar Stunden habe er
Platz für Bühne und Bierbänke
geschaffen. Knapp 20 Mitglie-
der des Vereins kümmerten
sich dann am Sonntag um Auf-
bau und Bewirtung.

Neben dem Männer- und
Frauenchor, die beide jeweils
vormittags und nachmittags
singen, betritt auch der Kinder-
chor unter Leitung von Bianca
Hurst die Bühne. Für sie ist es
ein Heimspiel, lebt sie doch
mit ihrem Mann Gabriel auf
dem Hof. Die Kinder haben für
ihre Zuhörer das kleine Musi-
cal „Die Siebenschläfer“ im
Gepäck. Im Anschluss an den
Auftritt laden die jungen Sän-
ger die Kinder aus dem Publi-
kum zu einer Schnupperchor-
probe ein. Einige trauen sich
und starten wenige Augenbli-
cke später direkt auf der Bühne
mit den Aufwärmübungen.

„Alle Chöre brauchen neues
Personal“, sagt Bianca Hurst.
Der Kinderchor sei da keine
Ausnahme. Schade findet sie,
dass zwischen den Kinder- und
Erwachsenenchören des Ver-
eins etliche junge Sänger verlo-
ren gehen. „Viele sind eigent-
lich motiviert und wollen sin-
gen, aber ein Jugendchor kam
bisher nicht zustande“, bedau-
ert Hurst.

„Andrew Lloyd Webber hat
angerufen“, meint ein Zuhörer
nach dem Auftritt scherzhaft
zur Chorleiterin. Ob der be-
rühmte Musical-Komponist
sich tatsächlich gemeldet hat,
ist nicht bekannt. Unabhängig
davon ist der Verein jedoch
sehr zufrieden mit der Reso-
nanz, auf die das Familienfest
bei der Sinzheimer Bevölke-
rung gestoßen ist. „Um 14 Uhr
waren die Pommes aus“, freut
sich Johannes Hurst und hat
gleich sein Handy am Ohr, um
bei befreundeten Gastronomen
Nachschub zu organisieren.
Ob das Familienfest einen
nachhaltigen Effekt auf die
Mitgliederzahlen haben wird,
lasse sich allerdings noch nicht
sagen. In jedem Fall hat der
Gesangverein Fremersberg sich
wieder ins Gespräch gebracht –
und gezeigt, wie vielfältig sein
Vereinsleben aussehen kann.

Kleiner Einblick: Einige Kinder trauten sich auf die Bühne und schnupperten in eine Probe
des Kinderchores unter Leitung von Bianca Hurst hinein. Foto: Christoph Kölmel

Gottesdienst
am Vatertag
im Rebland

Bühl/Baden-Baden (BT) –
Die katholische Seelsorgeein-
heit Rebland lädt an Christi
Himmelfahrt, 26. Mai, zu ei-
nem Open-Air-Gottesdienst
ein. Er findet um 10 Uhr auf
der Wiese beim Friedhof in Ei-
sental statt. Pfarrer Frank Mai-
er wird den Gottesdienst zeleb-
rieren. Eine kleine Gruppe
rund um Thomas Feist über-
nimmt die musikalische Ge-
staltung. Das Gemeindeteam
spricht die Einladung aus, im
Anschluss an den Gottesdienst
bei Getränken und Häppchen
beieinander zu bleiben und die
Gemeinschaft zu genießen,
heißt es in der Ankündigung.
Die Besucherinnen und Besu-
cher werden gebeten, bei Be-

darf eigene Sitzmöglichkeiten
mitzubringen. Informationen
gibt es unter % (0 72 23) 5 72 24
im Pfarrbüro Steinbach.

Ausflug
zum Vinzenzhof

Sinzheim (BT) – Der Senio-
renbeirat Sinzheim besucht
den Vinzenzhof in Sinzheim
am Freitag, 27. Mai. Manfred
Hurst führt laut einer Mittei-
lung über das Gelände und er-
läutert Viehhaltung und Pro-
duktion auf dem Hof. Treff-
punkt für Fußgänger mit Spa-
ziergang zum Hof ist der große
Parkplatz bei der Sinzheimer
S-Bahn-Station um 14.30 Uhr
oder direkt um 15 Uhr auf dem
Vinzenzhof. Eine Anmeldung
für die Veranstaltung ist laut
der Ankündigung nicht not-
wendig.
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